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Kurzanleitung Tastatur-
adapter für Apollo

Als Tastatur geeignet sind alle MF-2
kompatiblen Tastaturen mit 5-poligem
DIN-Stecker die Codesatz 3 unterstützen
und mit maximal 15 kBaud arbeiten. Der
Stromverbrauch darf 100mA nicht
überschreiten.

Apollo muß auf RS-232, 9600 Baud,
Protokoll RTS/CTS eingestellt werden.
Nach dem Einstellen der
Schnittstellenparameter muß Apollo
aus- und wieder eingeschaltet wer-
den.

Wichtig:
Der Tastaturadapter darf nur in ausge-
schaltetem Zustand gesteckt werden!

Es gibt für jedes Land eine extra
Tastaturtabelle. Diese richtet sich gene-
rell nach der Belegung unter DOS,
allerdings können bei einigen Ländern
zusätzliche Zeichen (insbesondere
Akzente) mit ALT erreicht werden.

Die Taste ALTGR ist ohne Funktion, alle
Zeichen neben den normalen Zeichen
werden mit ALT angesprochen.
(z.B. {}[]\). Verschiedene andere Sonder-
zeichen können ebenfalls mit ALT
aufgerufen werden. Folgend die Bele-
gung der deutschen Tastatur:
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Sonderzeichen können aus Akzenten
und Tilden zusammengebaut werden:
z.B. - und ALT-n ergibt ñ.

.

Die meisten dieser Zeichen können auf
den LCD nicht dargestellt werden, statt
dessen wird ein Zeichen angezeigt das
dem fraglichen am Besten ähnelt.

· Es sind diverse Tasten der Tastatur mit
speziellen Funktionen belegt:

[F1] ruft das Inhaltsverzeichnis der
Speicherkarte für Etiketten auf und Iäßt
ein Etikett laden.
[F2] druckt das alte Etikett genau noch
einmal (entspricht dem Befehl A 1 CR).
[F3] druckt das alte Etikett nochmals,
Anzahl wird abgefragt.
[Shift]-[F5]betritt den ASCII-Dump-
Modus. [Shift]-[F6] druckt ein
Selbsttestetikett aus.
[F7] zeigt den Status an.
[F8] führt Formfeed aus
[ENTER/RETURN] wechselt zwischen
Online und Offline.
[ESC] beendet die Eingabe, wirkt wäh-
rend eines Druckauftrags wie
CANCEL.
[SPACE] ist Pause während eines
Druckauftrags.
[Shift]-[Entf] Iöscht die Eingabezeile.

· Wird mit angeschlossener Tastatur ein
Etikett ohne Druckanzahl geladen,
so wird die Druckanzahl mit einer ande-
ren Eingaberoutine abgefragt.
· Zur Direktprogrammierung gibt es drei
neue Befehle für Text- und Barcode-
felder:

[?:Überschrift]  Läßt Text eingeben.
[?:Überschrift,Vorgabewert]  Läßt Text
mit Vorgabe eingeben.
[?:Uberschrift,Vorgabewert,Gültigkeit]
Läßt Text mit Vorgabe alle x Etiketten
eingeben.

ALT 2
ALT 3
ALT 7
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ALT 9
ALT 0
ALT ß
ALT +
ALT q
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ALT <
ALT /\
ALT.
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(Keypad)


